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Zitat von immergut

Mach ich bei Diktaten so wie Bolzi es beschreibt. Aber bei freien Texten...hab ich auch
noch keine Lösung gefunden. Meist markier ich nur die fehlerhafte Stelle und mach
'nen Strich am Rand. Ganz klassisch also. Ach, die Rechtschreibungsproblematik macht
mich bald wahnsinnig. Lese mich momentan bei Fresch und Lessmann ein... irgendwas
muss ja hier mal passieren!

Die Deutschlehrerin meines Sohnes (5. Klasse) korrigiert auch so (Unterstrich und an der Seite
ein R). Dieses R bedeutet, dass der Schüler dann eine Lernkarte für die RS-Lernkarteibox
anfertigen soll mit Lernstrategie nach Fresch. Find ich super und werd ich jetzt für meine 3. mal
langsam einführen, so ab Februar, denk ich ... (obwohl ich diese Karteisache mit den losen
Kärtchen ja weniger mag). Will auch sagen, dass sie eine Berichtigung anfertigen lässt danach,
also erst etwas später nach der Lernkarteigeschichte und auch erreicht, dass die Schüler mehr
über die individuellen Fehler nachdenken als nur als Abschrift.
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